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DAK-Gesundheit trauert um Hans-Werner Veen 
Vorstand würdigt die großen Verdienste des langjährigen NRW-Chefs 
 
Düsseldorf, 18. Mai 2026. Die DAK-Gesundheit trauert um Hans-Werner 
Veen. Der langjährige DAK-Landeschef von Nordrhein-Westfalen 
(NRW) verstarb plötzlich und unerwartet am 7. Mai 2026 im Alter von 73 
Jahren. Hans-Werner Veen war von Mai 1972 bis Oktober 2017 in 
wichtigen Führungspositionen bei der bundesweit drittgrößten 
Krankenkasse angestellt. Zuletzt leitete er das Geschäftsgebiet West 
und prägte über viele Jahre das Gesundheitswesen in Nordrhein-
Westfalen mit. Seit 2020 war er alternierender Vorsitzender des 
Vorstands der Deutschen Rentenversicherung Bund. Darüber hinaus 
hat er die soziale Selbstverwaltung über Jahrzehnte mitgeprägt, 
wichtige Impulse gesetzt und sich in zahlreichen Ehrenämtern 
eingebracht. So war er seit 2009 Bundesvorsitzender der BfA DRV-
Gemeinschaft – Die Unabhängigen – e.V.  Dazu war er noch 
Vorstandsvorsitzender verschiedener Verwaltungsräte sowie 
ehrenamtlicher Richter am Landessozialgericht Nordrhein-Westfalen. 
Im Jahre 2005 wurde Hans-Werner Veen für sein gewerkschaftliches 
und sozialpolitisches Engagement mit dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande ausgezeichnet. 
 
„Mit tiefer Betroffenheit haben wir vom plötzlichen Tod von Hans-Werner 
Veen erfahren.  Über Jahrzehnte hinweg hat er sich mit außergewöhnlichem 
Engagement für unsere Kasse, die Interessen der Versicherten, das 
Gesundheitswesen und die soziale Selbstverwaltung eingesetzt. Unsere 
Gedanken und unsere aufrichtige Anteilnahme sind in diesen schweren 
Stunden vor allem bei seiner Familie“, sagt Andreas Storm, 
Vorstandsvorsitzender der DAK-Gesundheit.  
 
Werner Veen wurde am 27. November 1952 in Bottrop geboren. Nach seiner 
Ausbildung zum Industriekaufmann begann er im Mai 1972 bei der DAK-
Gesundheit und war zuletzt bis Oktober 2017 als Leiter des 
Geschäftsgebietes West tätig. Als langjähriger stellvertretender 
Hauptpersonalrat hat er sich auch für die Belange der Mitarbeitenden 
eingesetzt. Neben seiner ehrenamtlichen Arbeit im Verwaltungsrat des 
Medizinischen Dienstes der Krankenversicherung Westfalen-Lippe von 1995 
bis 2021, war Hans-Werner seit Oktober 1999 Mitglied im Bundesvorstand 
der Deutschen Rentenversicherung Bund.  
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Hans-Werner Veen war verheiratet und hinterlässt seine Frau und eine 
Tochter. 

 


